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Mitglieder Anwesend: 

Vorstand Mitglieder anwesend:  entschuldigt: 

Anwesend: Zellweger (Senior) Ammann Mario Rosenbohm Nicole 

Rosenbohm Heiko Bircher Gottfried Federer Elisabeth Keel Peter 

Rix Jutta Schlegel Edith Heule Martin Zellweger Andreas 

Schnetzer Marcus Ulmann Hannes Zellweger Marianne Thurnherr Doris 

Kuster Sandro Hess Daniel Gubelmann Irene  

Bordasch Sabine Hess Heike Rohner Bürki Ursula  

Federer Jakob Scherrer Hans Peter Bürki Milo  

Keel Annemarie Seitz Erika Schelling Lucie  

 Fitze Anita Schelling Rene  

Entschuldigt: Niederer Willi Schäpper Ives  

n/a Gasser Eliane Thurnherr Mischa  

 Gasser Klaus Gubelmann Erich  

 Mayr Karl Pfister Viktor  

 Bösch Margot Schmid Judith  

 Dietsche Alois Schmid Ralph  

 

 

Protokoll zur HV 2014 des GVV: 

1. Begrüssung 

 

Heiko Rosenbohm begrüsst die Mitglieder.  

Der Präsident zitiert auf unterhaltsame Art aus den Statuten. 

Ausserdem stellt er fest, dass rund 10 % aller Einwohner von Berneck Mitglied im GVV sind. 

Es sind 36 Mitglieder anwesend. Daraus resultiert ein absolutes Mehr von 19 Stimmen. Als 

Stimmenzähler stellen sich Karl Mayr und Erika Seitz  zur Verfügung. 
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2. Jahresbericht 2013 

 

Heiko Rosenbohm verliest den Jahresbericht. Er bedankt sich herzlichst bei allen Mitgliedern 

und Gönnern des GVV für die nicht nur finanzielle Unterstützung. Es wird keine Diskussion 

gewünscht und der Jahresbericht wird einstimmig und mit Applaus angenommen. Mario 

Ammann korrigiert, dass es sich nicht um das kantonale Musikfest handelte, sondern um die 

Rheintaler Kreismusiktage.  

 
 

 

3. Protokoll HV 2013 

 
Es wird keine Verlesung und keine Diskussion gewünscht. Das Protokoll wird einstimmig 

angenommen. 

  

4. Jahresrechnung 2013 

 

Sabine Bordasch erläutert die Zahlen der aufgelegten Bilanz und Erfolgsrechnung. Erwähnt 

wird ein Verlust von – 4‘248.90 CHF.  Dieser Verlust resultiert aus der Anschaffung von 

speziellen Gläserkörben für das Torkelfest und den aktuellen Gläserbestand. 

Die Rechnungsrevisoren Ives Schäpper und Doris Thurnheer haben die Rechnung 

kontrolliert. Die umfangreiche Buchführung wurde korrekt und mustergültig geführt. Ives 

Schäpper stellt die Anträge zur Genehmigung der Jahresrechnung sowie der Kassierin 

Entlastung zu erteilen und den Dank an den gesamten Vorstand für die geleistete Arbeit 

auszusprechen. 

Mario Ammann merkt an, dass das Torkelfest als Nebenfest geführt ist, was nicht seiner 

Sichtweise entspricht. Ives Schäpper versichert, dass die Vorgehensweise korrekt ist. 

Beide Anträge werden angenommen. Es gibt eine Gegenstimme und 4 Enthaltungen. 

  

5. Wahlen 

 

Rücktritte: 

Annemarie Keel tritt als Aktuarin zurück.  

Wahlen im Detail: 

Jutta Rix wird als Aktuarin einstimmig gewählt. 

Sandro Kuster wird als Vize-Präsident einstimmig gewählt. 

Jakob Federer, als Vertreter des Gemeinderats im GVV, wird einstimmig gewählt. 

Sabine Bordasch wird als Kassier einstimmig gewählt.  

Marcus Schnetzer wird für das Amt Bau einstimmig gewählt. 

Der bestehende Vorstand und die Revisoren werden einstimmig wiedergewählt. 
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Heiko Rosenbohm wird als Präsident  einstimmig gewählt. 

Alle Gewählten nehmen das Amt an. Herzlichen Glückwunsch an alle bestehende Mitglieder 

und Jutta Rix und alles Gute in Ihren Rollen & Verantwortungsbereichen. 

  

6. Mitgliederbeitrag 2014 

 
Dem Antrag den Mitgliederbeitrag auf Fr. 20.- zu belassen, wird ohne Gegenstimme 

zugestimmt. 

  

7. Jahresprogramm 2014 

 
Der Präsident verliest das Jahresprogramm. Es wird ihm anschliessend mit Applaus gedankt.  

Ausserdem lobt Alois Dietsche Heiko als Vorstand und dankt ihm besonders. 

  

8. Dorfchronik 

 

Heiko Rosenbohm dankt Viktor Pfister herzlichst für seine – meinst im Stillen stattfindende – 

Arbeit als Dorfchronist. Es ist eine äusserst wertvolle Tat, die Details rund um Berneck 

kontinuierlich aus den Medien heraus zu selektieren und für die Allgemeinheit zugänglich 

zu machen. 

  

9. Allgemeine Umfrage 

 

Laudatio und Dank an Viktor Pfister. Ausserdem bedankt sich Heiko Rosenbohm  herzlichst  

bei Annemarie Keel für den jahrenlangen Einsatz als Aktuarin des GVV. Blumen und 

Geschenke werden überreicht. 

 

Herr Daniel Hess macht den Vorschlag, dass man im nächsten Winter bei genügender 

Schneelage ein Fassdaubenrennen veranstalten könnte. Er würde sich um die Organisation 

kümmern. Diese Idee findet sogleich Zustimmung und grosse Resonanz. Der Vorschlag 

klingt sehr interessant und wird geprüft. 

Heiko Rosenbohm bringt den Vorschlag, ein Seifenkistenrennen zu veranstalten, wie es 

bereits 1992 schon einmal veranstaltet wurde. Der Vorschlag findet Anklang und wird 

geprüft. 

 
 

 

Berneck, 21. Februar 2014 

 

Jutta Rix 


